
11.04. – 14.09.2025 
—

Woran glaubst du? Die klassische „Gretchenfrage“ kann 
in den christlichen Kirchen mit dem großen Glaubensbe-
kenntnis (auch Nicäno-Konstantinopolitanum) beantwortet 
werden. Seinen Ursprung hat dieser Text im ersten öku-
menischen Konzil, das im Jahr 325 in Nizäa stattfand. 

Das Museum am Dom nimmt das 1700. Jubiläum des Kon-
zils zum Anlass, um sich anhand des Textes des Glaubens-
bekenntnisses mit dem Christusbild zu befassen. 

…gezeugt, nicht geschaffen,
         eines Wesens mit dem Vater …

Nachdem sich die frühchristliche Kirche noch weitestge-
hend an das Bilderverbotes hielt, entwickelten sich schon 
bald zahlreiche Bildtypen. Über viele hundert Jahre war 
die Kirche der wichtigste Auftraggeber für Künstler. Die 
immer wieder neu entstehenden Bildthemen aus dem Le-
ben Jesu und ihre Darstellungsformen sagen viel über die 
Lebenswirklichkeit der Menschen und den Stellenwert des 
Glaubens in ihrer Entstehungszeit aus. 

   … Er wurde für uns gekreuzigt  

         unter Pontius Pilatus,

hat gelitten und ist begraben worden …

Die Ausstellung zeigt Kunstwerke vom Mittelalter bis heute, 
die alle das gleiche versuchen: Das nicht Fassbare darzu-
stellen.
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11.04. – 14.09.2025 
—
MUSEUM AM DOM TRIER
Platz der Menschenwürde 1

Dienstag –Samstag  9–17 Uhr
Sonntag & Feiertag  13–17 Uhr 
Geschlossen an Karfreitag

+ 49 651 7105 255
museum@bistum-trier.de
www.museum-am-dom-trier.de



BEGLEITPERSONEN
→ Jedem letzten Sonntag des Monats 15:00 Uhr

Offene Führungen ohne Anmeldung
Eintritt zzgl. 2,00 €

→ 60 Minuten | max. 25 Personen

Führung mit Anmeldung 
40,00 € zzgl. den ermäßigten Eintritt

THEMENFÜHRUNGEN
→ Di	 |	15. April	|	 15:00 Uhr 

Im Zentrum der Macht
Die Trierer Bischöfe Maximin und Paulin 
Triers bedeutende Stellung im 4. Jh. zeigt sich nicht zuletzt 
anhand der Rolle, die ihre Bischöfe in dieser Zeit einnah-
men. Welche das war, soll in dieser Führung zum heiligen 
Maximin und heiligen Paulinus beleuchtet werden. 
ohne Anmeldung | Eintritt zzgl. 2,00 €

→ Do	|	17. April	 |	 11:00 Uhr 

Das Blut Christi
Die symbolische Bedeutung von Wein im Christentum
Führung mit anschließender Weinprobe in Zusammenarbeit 
mit den Bischöflichen Weingütern. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, bitten wir um eine Anmeldung.
mit Anmeldung | Führung inkl. Weinprobe 25,00 €

→ Fr	 |	02. Mai	 |	 15:00 Uhr 

Der streitbare Bischof
Athanasius der Große
Am 2. Mai ist der Gedenktag des Kirchenvaters Athanasius. 
Mindestens fünfmal wurde der Patriarch aus seiner Diözese 
Alexandria verbannt und verbrachte seine Zeit unter ande-
rem in Trier. In einer Führung durch die Sonderausstellung 
soll dieser ungewöhnliche Mann näher vorgestellt werden.
ohne Anmeldung | Eintritt zzgl. 2,00 €

→ Di	 |	13. Mai	 |	 15:00 Uhr 

Mensch und Gott
Eine wesentliche Streitfrage, die beim Konzil von Nicäa 
geklärt werden sollte, war die nach der Natur Jesu. Kann 
ein Mensch zugleich Gott sein? Im Laufe der Jahrhunderte 
haben Künstler immer wieder unterschiedliche Aspekte 
Jesu darzustellen versucht. Auf welche Mittel sie dabei 
zurückgriffen und welchen Zweck diese Bildwerke hatten, 
erfahren Sie bei der Führung. 
ohne Anmeldung | Eintritt zzgl. 2,00 €

ANGEBOTE FÜR SCHULKLASSEN
→ Debattier-Workshop für Schulklassen

Streiten – aber richtig! 
In einer Zeit, in der die Menschen zunehmend in einer 
Bubble leben, in der ihnen nur die eigene Meinung ge-
spiegelt wird, geht die Streitkultur verloren. Eine andere 
Meinung wird schnell als persönlicher Angriff gewertet, 
dabei ist das Aushalten von anderen Ansichten und das 
Diskutieren über verschiedene Standpunkte essenziell für 
eine Demokratie. Hier setzt unser Debattier-Workshop für 
Schulklassen an. 
Informationen unter: 
museumspaedagogig@bistum-trier.de

AUSGRABUNG UNTER  
DER DOM-INFORMATION

Offene Führung
Der Trierer Dom gilt als älteste Bischofskirche nördlich 
der Alpen. Tatsächlich geht er auf einen monumentalen 
spätantiken Baukomplex zurück, der bereits zu Zeiten 
des Konzils von Nizäa im Bau war. Die ältesten Teile die-
ser Anlage können bei einer Grabungsführung unter der 
Dom-Information besichtigt werden. 
Informationen unter: www.trierer-dom.de/ 
fuehrungen/uebersicht-grabungsfuehrungen

Schauspielführung
Trier, im Jahr 364: Imposant ragen die vier Basiliken des 
Trierer Kirchenbezirks bereits in die Höhe. Doch der Vor-
gängerbau des heutigen Domes ist trotz aller Anstren-
gungen noch immer nicht fertig. Dennoch ist die junge 
Christin Aurelia sichtlich stolz, als sie auf eine Gruppe 
Besucher*innen stößt, die die Baustelle bewundern. Sie 
nimmt das unverhoffte Zusammentreffen zum Anlass, 
aus dem Nähkästchen zu plaudern: über barthassende 
Kaiser und bärenstarke Bischöfe, über lästige Graffiti 
und willkommenes Säulenrecycling, über Verfolgungen, 
Gastmähler und in Ungnade gefallene Schwiegertöch-
ter. Besonderen Wert legt sie aber auf den Werdegang 
des Trierer Kirchenbaus - und auf die drängenden Pro-
bleme ihrer Zeit: Sind die Heiden wirklich so anders als 
die Christen? Wie stark sollten Staat und Kirche getrennt 
sein? Und zu wieviel Toleranz sind die Menschen fähig? 

Offene Führungen
→ Fr	 |	02. Mai	 |	 15:30 Uhr
→ Sa	|	03. Mai	 |	 15:30 Uhr
→ Fr	 |	09. Mai	 |	 15:30 Uhr
→ Sa	|	10. Mai	 |	 15:30 Uhr

Informationen unter: www.trierer-dom.de/ 
fuehrungen/uebersicht-grabungsfuehrungen
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